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1. Das Bau-Departement unterbreitet Projekt und Kostenvoran
schlag aber den Ausbau ~er ~a~tons&t.rass.~ in der Gemeinde Messen mit

dem gleichzeitigen Antrage, es sei derselbe befördorlichst an die Hand

zu nehmen und dur chzuflthren.

II. Nach dem vom Ingenieurbureau Heizmann auftragsgemäss

au.fgestellten Projekt‘ fc~r den Ausbau der Du.rchgangsstrasse II.~.asse

•vozi Mti1~oh•i Ltbei~ Brunn~ntha1 und Müssen nach Ruppoldsriod‘söli die

Strasse oin‘gew~hnhiehe~ Dachprofi)~ mit 3 ~ Soite~igefä1le.und eine

durchgehende ~‘~ite von 6.00 morhaltari. Im aflgemeinen‘soll di‘e ii

nienftihrung der beatehenden Str~ssb lod4gli‘c‘h durch das Abschneiden

ein~iger ‘zu kwrzor Kurven geatr~c~t werden. Im I~ngenprofi1 erhält d~Le

• Strasse nur bei e.inigen Y?Bu.c1ko1~‘? eine Aenderung in•,der Nivoflette.

Eine wesent1ic‘he~Verbosserimg der. Si,tuati~on soll durch die,Ent-fornung
der Gebäude Nrn. 9o,~oa und 92, verbunden ~it der Schaff~•ng eines ein

heitlichen Dorfplatzes mit Verkehrsinsel, errei~ht werden. Grösse Au-f

morksamko•it ist der tuten Strassenontwässorung.und der Ab)~eitung der

innerorts auffallenden Kanalisationsabwässer zu schenken; eben~o sind
•vorscihiedenerorts.um~assondo Sickerungen zur Entwässerung des Strassen

körpers u.nuimgäng~lich notwendig.

Die am Westonde der Ortschaft abzweigende Strasse nach BaIm

soll im Bereiche ‚dor Häuser im “Eiohholz“ anlässlich der Bolagsa~rbei—

ten innerorts eine gew~hnlicho Walzung mit naoffolgondor Oberflächen

behandlung erhalten. Hierabor erfolgt im Jahro 1938 besonderer antrag.

Die Ausgaben ftir den Strassenausbau sind w~e folgt veransohlagt:~

Ausbau der Durchgangestrasse II,Klasse:

a) Innerorte Fr. l92‘OOO~.——

b) Ausserorte ______ ___

Zusammen Total Fr. 3O51OOO~__.
------—~——~_

111. Das ‘Bau-Departement schlägt im Einvernehmen mit der Go

mein~e Messen-dire An~iandnabme der Ausbauarbeiton innerorte, im Gesamt

kostenvoranschla.ge von Fr. 192‘OOO.--, vor. Der Ausbau ausserorte soll

noch etwas zurackgesieflt werden, bis auch die bornischen Anschluss—



-

Nach § 17 des Strassenbaugesetzes boträgt der Beitrag der Go—

gemeinden 5 — 35 % der Gesamtkosten. Er richtet sich nach den ürtlichon

Verhältnissen, dem Charakter der Strasse, den baulichen Schwierigkeiten,

etc, und wird vom Regierungsrat festges~~. ~Die Einwohnergemeindever

sammlung Messen vom 2. Juli 1937 erklärte sich mit der Uebernahme eines

Gemeindebeitrages von 15 ~ der wirklichen Baukosten einverstanden.

IV. Der als Bebauungsplan längs der dortigen Kaait~nsstrasse
aufgestellte Situationsplan wurde gemäss Publikation des Einwohnerge

nioinderates in Nr~ 33 des Amtsanzeigers für Bucheggberg-Kriegstetten

vom lo. Februar 1937 mit Einsprachefrist bis zum l5~ März 193? zu Jo

dormannTs Einsicht üffentlich aufgelegt.

Da innert ntitzlicher Frist keine Einsprachen einliefen, er
klärte der Gemeinderat denselben als allgemein verbindlich.

V. Die rechtlichen und materiellen Voraussetzungen ftir die
Inangriffnahme des Strassenauebaues in der Gemeinde Messen sind somit

geschaffen. Der Ausbau ist notwendig und der von der Gemeinde Mes.son

anerkannte Gemeindeanteil wird als angemessen erachtet.

VI. Es wird beschlossen:

1. Dem vom Ingenieurbureau A~ Heizmann, in Solothurn, aufge

stellten Projekt für die Korrektion und den Ausbau der Durg~~stras

se II. Klasse Bättorkinden-]lyss in der essen, im Kostenvoran

schlage von Fr. 3o5t000.--, wird di~~~in erteilt.

2. Das Bau-Departement wird ermächtigt, den Ausbau der Durch

gongestrasse II. Klasse Innerorts, veranschlagt zu Fr. 192tOOO~__,an

die Hand zu nehmen und nach der Kreditbewilligung sofort dürchzuftthron.

3. An die Gesamtausfahrungskoston hat die Einwohne~gemeindo

Messen nach § 17 des Strassenbaugesotzes einen Beitr~ von 15 9~ zu

leisten. Ein allfälliger Beitrag des Bundes an die 1ohnsi~me beechäf

tigtor Arbeitsloser ist vorgängig der Kostenverteilung von der Koston~
sunnne in Abzug zu bringen.

1 4. Dem Bau-Departement werden die zur Durchftthrung der Korrek
tions- und Ausbauarboiten innororte notwondigen Kredite aus den Budgets

J 1938 und 1939 zur Verfagung gestellt.
5. Dem Bau-Departement wird zur Durchfährung des vorgesehenen

Ausbaues und aller damit im Zusarnmenhango stehenden Korrektions- und

Anpassungsmassnahmen, sofern eine g(itlicho Einigung mit den Grundeigon

tämern nicht möglich ist, das Expropriationsrecht bewilligt.

6~ Das Beu-Departement wird:

a) beauftragt: die Ausrichtung ausserordentlicher Bundesboiträgo an

die nunmehr in Angriff zunehmenden Bauarbeiten nachzusuchen, und
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b) ermächtig~: die Frage der ertlichen Bauleitung zu regeln.

7. Dem von der ~inwohnergerneindoversamm].Ung gonchmigten Projekt-

plan als Bebauungsplan längs der Du.rchgangsstrasSe II. Klasse wird als

allgemein verbindlichem Bebauungsplan ]~ngs dor dortigen Kantonestrasse

die Genobinigung erteilt.

Taxo: Fr. 11.--
Publikationsgob(ihr~ ‚~ lo.5o

zusammen Fr. 21.5o (Staatskan~loi Nr. 3923).N.N.

Der St ollvortrotor
des Staatsscbroibers:

Bau-Depart ement (4).
Kantonsingonieur (3), mit 1 genobmigten Planoxemplar.
Kantonaler Strassenbauinspektor.
Kroisbauadjunkt 1. ‚Solothurn.
Kant onsbuchhalt er ei.
Kantonalos Arbeitsnaohwois—~UT1t.
~inwohnorgexnoindo Messen, mit Nachnahnle.
Kantonale 8ch~tzungskommissiofl (Präsid~nt: Herr alt-Oberrichtor Hans

Stanipfli, in Solothurn).


